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DOSSIER DIE ARBEITSLOSIGKEIT VON HEUTE UND DIE ARBEIT VON MORGEN

erwerbstätigkeit und/oder ein Auslandaufenthalt

während des Studiums erwiesener-

massen den Berufseinstieg.
Obwohl éducation permanente oder

lifelong learning zu Modewörtern unserer Zeit
geworden sind, klaffen zwischen Anspruch
und Wirklichkeit in bezug auf
berufsbegleitende Weiterbildung grosse Lücken.
Eine Studie vom Bundesamt für Statistik
hat ergeben, dass 40 Prozent aller Befragten

in den letzten fünf Jahren keine
Weiterbildung absolviert haben. Zudem sind
die meisten Weiterbildungsmassnahmen
auf punktuelle Ergänzung des bestehenden
Basiswissens ausgerichtet. Die Vorstellung,

in der Mitte des Erwerbslebens einen
völlig anderen Beruf zu erlernen und
auszuüben, erscheint uns immer noch sehr
fremd.

Letztlich steht in der Schweiz immer
noch viel zu wenig Venture capital zur
Innovationsförderung zur Verfügung. Das

Kreditsystem der Banken ist immer noch

Das Kreditsystem

der Banken ist
immer noch zu

stark auf die

Finanzierung der

etablierten

Unternehmungen

ausgerichtet.

zu stark auf die Finanzierung der etablierten

Unternehmungen ausgerichtet und
somit tendenziell strukturerhaltend. Junge,
initiative Unternehmer sollten vermehrt
die Möglichkeit erhalten, ihre Ideen und
das theoretische Know-how realwirtschaftlich

umzusetzen. In den USA beispielsweise

sind so innert weniger Jahre einige
bedeutende Grosskonzerne mit Tausenden

von Arbeitsplätzen entstanden.

Fazit

Als Schlusswort möchte ich zusammenfassen:

Eine zukunftsorientierte, anpassungsfähige

Gesellschaft in einer liberalen,
marktwirtschaftlichen Wirtschaftsordnung
mit einem soliden, tragfähigen
Sozialversicherungssystem, einer intakten,
konsensorientierten Sozialpartnerschaft und
einem hochwertigen, bedürfnisgerechten
Bildungssystem bewirkt eine massgebliche
Reduktion der Arbeitslosigkeit.
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